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^

ann einer von Mchlag die Ued verliehrt/
oder es sey von was Kranckheit es wolle»

Die Vi«r2 wie im Schlag.
1. Ist dises gut zu brauchen.
Edritat einer Haselnuß groß / mit einer kleinen Bonen groß

Biberqail vermischt/ und ;erriben/ in schwartz KirscheN'May,
Blümli und Lavendl-Wasser/dem Krancken offt ins Maul und

auffoie Zungen geben.
K°2. Ein anders.

Tem / so einem Menschen die Red gelegt / auch für die Ohnmacht/
sied Pollei in einem Essig/ halt es dem Menschen vor den Mund

Wund Nasen.
3. Wann einer die Red verliehrt.
O nehme man guten Therme/ und schnür einem den Gaum dar,

mit.

4. Die Red wieder zu bringen.
St nichts bessere / als einLiebstöckl-WurtzenauffdieZungen ge-
, legt, es bringt die Sprach wiederumb.

55° 5. Wann einem die Jung von Schlag erlahmet.
H soll man von Stund an ein Scharlach-Fleck! in Lavendl-Wajstr

wol waicken/und ihm die Zung warm darum starck rechen.
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6. Ein anders.
Tem / man soll ihme alsobald Polley <l Wasser zu trincken
geben.

7. Noch ein anders.
Tem/ reisse einerTurtl,Tauben den Kopffab/ und gib von dem
Blut dem Krancken etlicheTropffen.

8- Ein anders darvor.
Eme die Sprach verlegen ist/ daß er nicht reden kan/ der nehme
Reblauch - Safft / und mit Essig vermischter getruncken / die
Sprach kombt wieder/ oder brauche denPollep in Essig/ oder

Wein gesotten/ und anst die Zungen gelegt.
N" 9. Wann einer nicht reden kan.

ImbKnoblauch-Safft/ vermisch den mit Essig/ und gibs zu tritt-N cken/ die Sprach kombt wieder.

Nor die Mchwindsucßt ein Uranck.
Die Dixta »ie «n Abnehmen.

5l"l. Brauche difts.
An nehme korbeer/ Rhabarbara/ Rapontica/ jedes l.Qm'ntl/
Lungem und Leber, Kraut / Hirsch - Zungen / May-B.'umen /
Isopp/ Salve/ Ehrenpreiß/Tausend, Gulden-Kraut/ dise

Stuck zerschnitten/ und in ein neuen Topffgethan/ gieß drey Maß
altes Bierdarauff/ verkleb den Topff veft/ laß ein Maß einsieden/
alsdann trincke alie Morgen nüchtern ein Becherlein/ mit einer Wal«
Men Nuß groß Hunds-Faisten warmer auß/ und diß Jährlich 4»
Wochen lang gethan.
>l«2. Ein anders.

Tem/ drey neue Freytag/das ist/ allzeit der erste Freptag nach dem
Nemond M man allemahl drey Lauß eingeben..

N'Z.
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